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28 Prozent weniger 
Energieverbrauch bei 
Schulanlagen

Corona: 
Was - Wann - Wer - Wie?



AKTUELLES

CORONA: WAS - WANN - WER - WIE?

Die Corona-Problematik hält mittlerweile rund acht 
Wochen an. Die anfänglich strengen Massnahmen wer-
den jetzt schrittweise gelockert. Es ist für Einwohner und 
Behörden nicht einfach, den Überblick zu bewahren. Als 
Gemeinde versuchen wir, die Einwohner so gut wie mög-
lich auf dem Laufenden zu halten. Die Schwierigkeit dabei 
ist die Geschwindigkeit der Entscheidungsprozesse und 
die darauf folgende Kommunikation. Dies sei an einem 
Beispiel illustriert:
–– 29. April 2020: Der Bundesrat entscheidet, dass die 
Volksschulen (und Teile der Wirtschaft) am 11. Mai 
2020 wieder geöffnet werden können. Dabei überlässt 
er den Kantonen Spielraum, um die Rahmenbedin-
gungen festzulegen.

–– 29. April 2020: Der kantonale Führungsstab infor-
miert, dass mit Umsetzungsentscheidungen zugewar-
tet werden soll, bis die detaillierten Erläuterungen von 
Bund und Kanton vorliegen.

–– 30. April 2020: Das Bildungsdepartement erlässt 
Weisungen zur Wiederaufnahme des Unterrichts und 
weist auf noch kommende Erläuterungen hin. Für vier 
Wochen gibt es einen Halbklassen-Unterricht. Das 
wirft Fragen auf zu: Stundenpläne, Einsatzpläne für die 
Lehrpersonen, Belegung der Räumlichkeiten, Kin-
der-Betreuungsorganisation für die Zeiten ohne Halb-
klassen-Unterricht, Umsetzung Hygienemassnahmen.

–– 1. Mai 2020: Es werden Vorabklärungen getroffen.
–– 4. Mai 2020: Die Erläuterungen des Bundes (ca. 40 
Seiten!) und des Kantons treffen ein.

–– 5. Mai 2020: Die Gemeindeverantwortlichen (Teile des 
Gemeindemoduls, Schulverantwortliche) legen die 
Umsetzung fest und erteilen die nötigen Aufträge an 
Lehrpersonen und Hausdienste.

–– 6. bis 8. Mai 2020: Die Eltern (und damit die Schul-
kinder) sowie die Öffentlichkeit werden informiert, 
wie der Start am 11. Mai 2020 verläuft und wie das 
Anmeldeverfahren läuft, wenn Kinder betreut werden 
müssen.

Online-Informationen
Der geschilderte Ablauf zeigt, dass die Information mit 
dem Gemeinde-Mitteilungsblatt nicht zeitgerecht möglich 
ist. Die Einwohner werden deshalb gebeten, regelmäs-
sig die Webseite und die Facebook-Publikationen der 
Gemeinde bzw. der Schule zu konsultieren. Im Falle der 
Schule wird bei Bedarf per E-Mail an die Eltern informiert.

Offizielle Informationen beachten
Als Gemeindebehörde halten wir uns an die offiziellen 
Informationen von Bund und Kantonen. Wir weisen darauf 
hin, dass Informationen in den Medien (Zeitungen, Radio, 
Fernsehen) nicht immer den offiziellen Verlautbarungen 
entsprechen. Aussagen von Wissenschaftern (Virologen, 
Epidemiologen) oder von Parlamentariern sind zwar inter-
essant, haben aber keine offizielle Gültigkeit. Wir empfeh-
len Ihnen deshalb, die offiziellen Informationen der Bun-
des- und Kantonsbehörden zu beachten und bei anderen 
Publikationen kritisch hinzuschauen.

Stefan Frei, Gemeindepräsident

REDUZIERTE INSERATEPREISE

Zu Beginn der Corona-Krise hat die Gemeinde festgelegt, 
dass Firmen mit Sitz in der Gemeinde Inserate bis 
zu einer 1/8-Seite gratis im GemeindeAktuell platzieren 
können, wenn das Inserat einen Zusammenhang mit 
Corona hat. Aufgrund der Fortdauer der Krise und der 
wirtschaftlichen Situation wird diese «Corona-Preis-Rege-
lung» wie folgt auf grössere Inserate ausgedehnt:

CORONA: ÖFFENTLICHER VERKEHR

Am 11. Mai 2020 bauen die Schweizer Transportun-
ternehmen ihr Angebot deutlich aus. Die wichtigsten 
Transportunternehmen haben in Absprache mit den Bun-

Grösse Farbe Spezial-Corona-Tarif

1/1 Seite
farbig Fr. 220 (anstatt Fr. 500)

schwarz-weiss Fr. 170 (anstatt Fr. 400)

1/2 Seite
farbig Fr. 100 (anstatt Fr. 250)

schwarz-weiss Fr. 70 (anstatt Fr. 200)

1/4 Seite 
farbig Fr. 40 (anstatt Fr. 125)

schwarz-weiss Fr. 40 (anstatt Fr. 100)

1/8 Seite
farbig Gratis (anstatt Fr. 60)

schwarz-weiss Gratis (anstatt Fr. 50)

IMPRESSUM
Amtliches Publikationsorgan 
der Politischen Gemeinde Jonschwil

Herausgeber, Redaktion und Inserateverwaltung: 
Politische Gemeinde Jonschwil

Gestaltung und Druck: 
Cavelti AG, Gossau

Auflage: 1700 Ex.

Erscheinung: Alle 14 Tage

2    GEMEINDEAKTUELL Ausgabe 10  |  8. Mai 2020



desämtern ein Schutzkonzept für den öffentlichen Verkehr 
entwickelt: Kunden des öV wird dringend das Tragen von 
Hygienemasken empfohlen, falls der Abstand von zwei 
Metern nicht eingehalten werden kann. Pendlerzeiten 
morgens und abends sollen, wenn möglich, umgan-
gen und schwächer frequentierte Verbindungen genutzt 
werden. Billette sind möglichst online, in Apps oder am 
Automaten zu kaufen sowie an Schaltern kontaktlos zu 
bezahlen. Auf touristische Reisen ist gemäss Empfehlung 
des BAG weiterhin zu verzichten. Das Schutzkonzept des 
öV setzt auf Eigenverantwortung und Solidarität der Kun-
den. Die Transportunternehmen verstärken Reinigung und 
Desinfektion und informieren zu den Verhaltensregeln.

SCHUTZKONZEPTE GEMEINDE

Gemäss Bundesvorschrift hat die Gemeinde am 28. April 
2020 ein Schutzkonzept für die Gemeinde-/Schulverwal-
tung und am 5. Mai 2020 ein Schutzkonzept für die Schul- 
und Sportanlagen erlassen. Sie sind auf der Webseite der 
Gemeinde publiziert.

28 % WENIGER ENERGIEVERBRAUCH

Der Energieverbrauch und die Energiekosten der 
drei Jonschwiler Schulanlagen sanken von 2016 bis 
2019 um 28 bzw. 23 Prozent. Dies ist im Wesentlichen 
auf Umbauten und Sanierungen zurückzuführen. Die 
Zahlen zeigen, dass klimapolitische und finanzielle 
Ziele durchaus in Einklang stehen können.

Die Wärme- und Stromversorgung der drei Schulanlagen 
basiert auf elektrischer Energie und Gas. Die gesamten 
Energiekosten betrugen im Jahre 2016 rund Fr. 137 500. 
Bis zum Jahr 2019 sanken sie auf Fr. 111 000, was einer 
Einsparung von 23 Prozent entspricht. Der Energiever-
brauch reduzierte sich im gleichen Zeitraum von 1 513 000 
auf 1 179 000 kWh, also um 28 Prozent.

Neuer Kindergarten und Dachsanierung
Die markante Verbesserung hat zwei Hauptgründe: Im 
Jahr 2016 wurde der neue Kindergarten Jonschwil als 
Anbau an das Schulhaus Sonnenrain realisiert und der 
alte – schlecht isolierte – Kindergarten Jonschwil konnte 
abgebrochen werden. Weiter wurde im Jahr 2018 das 
Turnhallendach beim Oberstufenzentrum Degenau saniert 
und stärker isoliert. Eine weitere Massnahme wird verteilt 
auf mehrere Jahre umgesetzt: Die Schulzimmer der drei 
Schulanlagen werden sukzessive auf LED-Beleuchtung 
umgerüstet, was einen kontinuierlichen Rückgang des 
Strombedarfs ergibt.

Weitere Reduktion absehbar
Im Jahr 2020 wird das Turnhallendach beim Schulhaus 
Sonnenrain saniert, was eine weitere Verbesserung bringt. 
Im Verlaufe des Jahres 2021 kann das neue Schulhaus 
Schwarzenbach in Betrieb genommen und das alte 
Schulhaus abgebrochen werden. Die neue Schulanlage 
wird einen deutlich tieferen Energiebedarf haben, was zu 
einer weiteren Reduktion bei der Energie und den Kosten 
führen wird.
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WETTBEWERB GESCHÄFTSBERICHT 2019

Am Wettbewerb zum Geschäftsbericht haben 31 Perso-
nen teilgenommen. Alle Personen haben sämtliche Fragen 
richtig beantwortet.

Die Glücksfee hat aus den Einsendungen folgende drei 
Gewinner gezogen:
–– Haag Paul, Schwarzenbach (Gutschein Fr. 100.00)
–– Sutter Chantal, Schwarzenbach (Gutschein Fr. 50.00)
–– Sutter Mattia, Schwarzenbach (Gutschein Fr. 30.00)

Wir gratulieren den glücklichen Gewinnern und danken 
allen Wettbewerbsteilnehmern fürs Mitmachen.

Hinweis: Romana Sutter, Leiterin Front-Office, war nicht 
die Glücksfee!

GEMEINDEVERWALTUNG

HUNDEKONTROLLE

Neues Hundegesetz
Im Kanton St. Gallen ist am 1. Januar 2020 ein neues Hun-
degesetz in Kraft getreten.
Bitte beachten Sie die wichtigsten Änderungen:
–– Hundehalter/innen entrichten der Wohnsitzgemeinde 
für jeden gehaltenen Hund, der älter als drei Monate 
ist, eine Hundesteuer. In der Gemeinde Jonschwil 
beträgt diese Steuer Fr. 120.00 pro Hund.

–– Neu erhält der Kanton einen Anteil der Einnahmen der 
Hundesteuer für seine Aufgaben im Hundewesen.

–– Die Hundesteuer wird wie bisher zu Beginn des 
Kalenderjahres fällig. Entsteht die Steuerpflicht erst im 
Verlauf des Jahres, wird die Hundesteuer neu in vollem 
Umfang fällig.

–– Es sind nur noch Blindenführ- und Behindertenhunde 
von der Hundesteuer befreit.

In den nächsten Tagen werden Sie die Rechnung für die 
Hundesteuer 2020 erhalten. Falls Sie einen neuen Hund 
haben, es einen Besitzerwechsel gab oder Ihr Hund ver-
storben ist, nehmen Sie bitte die Anpassungen in der 
Hundedatenbank Amicus (www.amicus.ch) vor. Bei Fra-
gen können Sie sich gerne bei der Hundekontrolle Jon-
schwil (Tel. 071 929 59 22) melden.
Besten Dank für Ihre Mitarbeit.

Hundehalter/in sein verpflichtet
Viele Hundehalterinnen und Hundehalter verhalten sich 
vorbildlich. Sie sorgen dafür, dass der Hundekot aufge-
nommen wird und dass ihre Hunde während der Vege-
tation das hohe Gras nicht betreten. Ebenfalls lesen vor-
bildliche Hundehalter auch die Stecken, welche jeweils zur 
Freude des Vierbeiners geworfen werden, wieder zusam-
men und lassen sie nicht in der Wiese liegen. Es gibt aber 
auch immer wieder Hundehalterinnen und Hundehalter, 
die sich nicht an die Regeln halten. Deshalb machen wir 
die Hundehalterinnen und Hundehalter auf ihre Pflichten 
aufmerksam:

Büroöffnungszeiten über Auffahrt

Die Büros der Gemeindeverwaltung bleiben ab 
Mittwoch, 20. Mai 2020, 16.00 Uhr, geschlossen. 
Ab Montag, 25. Mai 2020, stehen wir Ihnen wieder 
während den normalen Öffnungszeiten zur Verfü-
gung. Bei Todesfällen wählen Sie bitte die Tel. 079 
945 42 88. 
Vielen Dank für Ihr Verständnis.

Feuerverbot bleibt!

Der kantonale Führungsstab teilte am 30. April 2020 
mit, dass das Feuerverbot im Wald und in Waldes-
nähe trotz vereinzelten Regenfällen bestehen bleibt. 
Die Trockenheit ist weiterhin erheblich, so dass durch 
eine Unachtsamkeit ein Wald- oder Buschbrand 
ausgelöst werden kann. Das Verbot betrifft auch die 
Nutzung von offiziellen Feuerstellen. Aktuelle Infor-
mationen zur Waldbrandgefahr und zur Trockenheit 
finden sich auf der Webseite www.sg.ch/trockenheit. 

Einsendeschluss GemeindeAktuell 11/2020 

Der Einsendeschluss für redaktionelle Beiträge 
und Inserate für das GemeindeAktuell Nr. 11 
vom 22. Mai 2020 ist am Freitag, 15. Mai 2020, 
12.00 Uhr.
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–– Der Hundekot ist immer aufzunehmen. Dies gilt auch 
auf dem eigenen Grundstück. Die Gemeinde stellt den 
Hundehaltern gratis entsprechende Robidog-Säcke 
zur Verfügung. Im ganzen Gemeindegebiet sind viele 
Robidog-Kübel mit Sackspender installiert. Ausserdem 
können die Robidog-Säcke auch im Gemeindehaus 
Jonschwil beim Front-Office bezogen werden.

–– Wiesen sind ein beliebtes Tummelfeld für die Hunde. 
Beachten Sie aber, dass die Landwirte keine Freude 
haben, wenn die Hunde das hohe Gras betreten. Wir 
empfehlen Ihnen, Ihre Hunde bei hohem Gras an der 
Leine zu führen.

–– Stecken holen ist für die Hunde ein lustiges Spiel. 
Aber vielfach bleiben die Stecken in der Wiese liegen 
und werden dann beim Mähen des Grases von der 
Maschine erfasst. Dies kann zu Schäden am Mähwerk 
führen aber auch zu Unfällen, weil sich solche Stecken 
beim Erfassen durch das Mähwerk zu einem gefährli-
chen Geschoss entwickeln können.

Wir danken allen Hundehalterinnen und Hundehaltern für 
das Einhalten der Regeln.

ABT. BAU UND INFRASTRUKTUR

Deckbelag Wingarten
Gute Witterung vorausgesetzt wird im Zeitraum 11. bis 
ca. 20. Mai 2020 bei der Kronbühl-, Wingarten-, und 
Gehrenstrasse der Deckbelag eingebaut. Bei den Stras-
senbauarbeiten kommt es zu einzelnen Behinderungen 
und voraussichtlich am 18. Mai 2020 zu einer gänzlichen 
Sperrung. Die Anstösser wurden über die Möglichkeiten 
der Zu- und Wegfahrt sowie über Ersatz-Parkierplätze 
informiert. Bei schlechter Witterung wird der Einbau des 
Deckbelags auf den nächstfolgenden trockenen Tag ver-
schoben.

Aktuell läuft folgendes (ordentliches) 
Baubewilligungsverfahren:
–– Ludwig und Renata Melzl-Locher, Jonschwil: 
Umbau Wohnhaus Vers.-Nr. 567 auf Grundstück Nr. 
660, Kornau 567, 9243 Jonschwil

Erteilte rechtskräftige Baubewilligungen März / April 
2020
Eigenmann-Storchenegger Louis und Maria, Jon-
schwil: Neubau Photovoltaikanlage auf Garagendach 
Vers.-Nr. 1261 auf Grundstück Nr. 1015, Oberdorfstrasse 
11, Jonschwil
Giger Benjamin und Janine, Jonschwil: Neubau Per-
gola und Erstellung eines Zauns auf Grundstück Nr. 1776, 
Poststrasse 19a, Jonschwil
Dorfkorporation Schwarzenbach: Neue Erdgasleitung 
5 bar mit Druckreduktions- und Messtation und EW-Rohr-
leitung auf Grundstücken Nrn. 86, 934, 1703, 923, 240, 

242, 241, 250, 251, 380, 383, 385, 386, 390, 374, 918 
und Nr. 1289 (Gemeinde Uzwil)
Holenstein AG, Transporte/Logistik, Wil: Mieteraus-
bau im Erdgeschoss des Gewerbehauses Vers.-Nr. 1991 
auf Grundstück Nr. 28, Schalmenackerstrasse 1, Schwar-
zenbach
PP Immo AG, Zuzwil: Neubau Mehrfamilienhaus mit 6 
Wohnungen und Tiefgarage auf Grundstück Nr. 62, Wiler-
strasse 55, Schwarzenbach
Bitschnau Janine und Studer Dominique, Wil: Neubau 
Einfamilienhaus mit Doppelgarage und Anbau Gerätehaus 
auf Grundstück Nr. 1767, Sonnenhaldenstrasse 7, Jon-
schwil
WirtschaftsPortalOst, Wil: Aufstellen einer Reklamestele 
auf Grundstück Nr. 1642, Wilerstrasse, Schwarzenbach
Bader-Stadelmann Thomas und Claudia, Schwarzen-
bach: Erweiterung Sitzplatzüberdachung mit Verglasung 
und offener Dachterasse sowie Einbau Balkontüre auf 
der Westfassade und teilweisem Rückbau des Garagen-
daches auf Grundstück Nr. 1237, Grünaustrasse 34a, 
Schwarzenbach
Kräutler-Bodenmann Jean Charles, Oberrindal: 
Abparzellierung Grundstück, Umnutzung ohne bauliche 
Massnahmen (Wohnhaus Vers.-Nr. 828) gemäss Art. 24c 
RPG und nachträgliche Baubewilligung für Holzschopf auf 
Grundstück Nr. 788, Stockgrueb 828, Oberrindal
Brändle Guido, Jonschwil: Fensterersatz sowie Ersatz 
der Rafflamellenstoren bei den Einfamilienhäusern 
Vers.-Nr. 1347 und Vers.-Nr. 1348 auf den Grundstücken 
Nrn. 536 und 528, Ekkehardweg 3 und 5, Jonschwil
Lüthi Peter, Schwarzenbach: Sanierung der Süd- und 
Ostfassade mit zusätzlicher Wärmedämmung, Fens-
tersanierung, Einbau von zwei Dachfenstern und Fens-
teränderungen auf der Ostfassade des Zweifamilienhau-
ses Vers.-Nr. 23 auf Grundstück Nr. 57, Wilerstrasse 24, 
Schwarzenbach
Malgaroli-Herzog Guido und Pia, Schwarzenbach: 
Neubau Gartenhaus mit Holzschalung, Terraingestaltung 
mit neuer Stützmauer und Ersatz Stützmauer auf Grund-
stück Nr. 1173, Grünaustrasse 22a, Schwarzenbach
Forster Mario, Jonschwil: Neubau Photovoltaikanlage 
auf dem Dach der Scheune Vers.-Nr. 521 auf Grundstück 
Nr. 136, Frohe Aussicht 520, Oberuzwil

Zudem wurden die brandschutztechnischen 
Bewilligungen erteilt für:
Gehrig René und Veronika, Schwarzenbach: Sanierung 
Gasheizung auf Grundstück Nr. 1359, Eichackerweg 2, 
Schwarzenbach
Böhi Marcel und Jasmin, Schwarzenbach: Ersatz Che-
minée durch Cheminéeofen auf Grundstück Nr. 1084, 
Sonnhaldenstrasse 15, Schwarzenbach
Mäder Roger, Wilen b. Wil: Ersatz Ölheizung auf Grund-
stück Nr. 452, Bachstrasse 5, Jonschwil
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Schönenberger Urs, Schwarzenbach: Einbau Cheminée 
mit Aussenkamin auf Grundstück Nr. 153, Wilerstrasse 
30, Schwarzenbach

Verlängerungen der Baubewilligung
Im März/April 2020 wurde eine Baubewilligung verlängert.

FEUERWEHR

Einsatz vom 26. März 2020
Am 26. März 2020 wurde die Feuerwehr wegen starkem 
Rauch und Flammen nach Schwarzenbach aufgeboten. 
Sie hat einen Presscontainer gekühlt und den brennenden 
Abfall gelöscht.

STANDORTE DEFIBRILLATOREN

Defibrillatoren in Jonschwil und Schwarzenbach
In der Gemeinde Jonschwil stehen an fünf Standorten 
AED Defibrillatoren für Herznotfälle einsatzbereit zur Ver-
fügung: Dorfladen Volg, Schulhaus Notker, Oberstufen-
zentrum Degenau, SPAR Schwarzenbach und Dörfli 6 
Schwarzenbach. Sie werden durch Wegweiser gekenn-
zeichnet.

Der Herztod ist weltweit die häufigste Todesursache. Da 
die meisten Herznotfälle ausserhalb des Spitals auftre-
ten, wird der Ersthelfer oft zum Lebensretter. Nicht nur 
der Faktor Zeit entscheidet alsdann über Leben und Tod, 
sondern die Verfügbarkeit eines automatisierten externen 
Defibrillators (AED).

Feuerwehr Jonschwil-Schwarzenbach
Auch die Feuerwehr Jonschwil-Schwarzenbach ist im 
Besitz eines AED Defibrillators. Sie unterstützt damit die 
Rettungskräfte. Sobald eine Meldung bei der kantona-
len Notrufzentrale eingeht, wird zuerst die Feuerwehr 
benachrichtigt, welche aufgeboten wird, um den Notfall 
zu betreuen bis die Rettungskräfte eintreffen. 

Die wichtigsten Sofortmassnahmen
1.	 Übersicht gewinnen und sofort alarmieren (Tel. 144)

2.	 Bergung; Prüfung der Lebenszeichen; Lagerung auf 
dem Rücken auf harter Unterlage

3.	 Beginn der CPR (Herz-/Lungenwiederbelebung) nach 
dem ABDC-Schema:

A	 Atemwege befreien
B	 Beatmung (Atmung kontrollieren, bei Bewusstlosen 

zwei Atemstösse in Nase und Mund bei normalem 
Atemvolumen)

C	 Circulation (Herzmassage): Dabei wird der Brustkas-
ten ca. vier bis fünf cm tief eingedrückt (Druckpunkt 
zwei Fingerbreiten über dem Brustbein). Nach 30 
Kompressionen werden zwei Atemspenden durch-
geführt (Methode 30/2). Dieses Verfahren ist weiter-
zuführen, bis Lebenszeichen ersichtlich sind oder der 
Rettungsdienst bzw. der Arzt die Hilfe übernimmt.

D	 Defibrillation: elektrischer Impuls durch Defibrillator. 
Wichtig! Die Defibrillation ersetzt nicht die Herzmas-
sage!

LEER STEHENDE WOHNUNGEN

Das Bundesamt für Statistik führt per 1. Juni 2020 wie-
derum die Erhebung über die leer stehenden Wohnungen 
durch.

Wozu dient diese jährliche Zählung?
Leerwohnungen widerspiegeln die Situation auf dem 
Wohnungs- und Liegenschaftsmarkt. Sie sind ein wich-
tiger Indikator der Konjunkturlage. Die Erhebung stützt 
sich auf die Verordnung über die Durchführung von sta-
tistischen Erhebungen des Bundes vom 30. Juni 1993.
Sowohl auf Bundesebene als auch auf der Ebene zahl-
reicher Kantone und Gemeinden wird auf den Leerwoh-
nungsbestand abgestellt, wenn es um die Festsetzung 
von Massnahmen der Wohnbauförderung und der Sozi-
alpolitik geht. Beispiele. Bereitstellung von Krediten zur 
Wohnbauförderung oder Unterstellung einzelner Gemein-
den unter Gesetze zur Erhaltung von Wohnraum.

Für die Erfassung sind folgende Angaben 
erforderlich:
Leer stehende Wohnungen am 1. Juni 2020 (inkl. Einfa-
milienhäuser)
a)	 Grösse der Wohnung (Anzahl Wohnräume)
b)	 zu vermieten oder zu verkaufen
davon
c)	 Einfamilienhäuser
d)	 seit 1. Juni 2018 neu erstellte Wohnungen und Einfa-

milienhäuser

Wir danken allen Grundeigentümern, Verkäufern, Vermie-
tern und Liegenschaftsverwaltungen für ihre Meldung bis 
Mittwoch, 3. Juni 2020, an Pascal Knaus, Tel. 071 
929 59 23, E-Mail: pascal.knaus@jonschwil.ch.
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LAMUCO

INFOS AUS DER REGION

VERMITTLUNGSAMT WIL

Im Vermittlungsamt Wil wechselten der Vermittler und sein 
Stellvertreter die Funktionen. Das Kreisgericht Wil wählte 
den derzeitigen Stellvertreter, Andreas Karrer (Wil), zum 
Vermittler. Künftiger Stellvertreter ist der jetzige Vermittler, 
Urs Ghirlanda (Oberuzwil).
Seit 1. Juni 2015 und dem Beginn der aktuellen Amts-
dauer ist das Vermittlungsamt Wil für sämtliche Gemein-
den des Gerichtskreises Wil zuständig.
Der Prozess über zivilrechtliche Streitigkeiten beginnt in 
der Regel mit einem Schlichtungsverfahren vor dem Ver-
mittlungsamt. Dieses führt als erste Instanz diese Verfah-
ren durch. Sinn und Zweck des Schlichtungsverfahrens ist 
es, die Parteien auszusöhnen, damit der Konflikt nicht vor 
Gericht ausgetragen werden muss. Für Streitigkeiten aus 
Arbeitsverhältnissen oder aus Miet- und Pachtverhältnis-
sen bestehen separate Schlichtungsstellen.

SCHULE AKTUELL

SITUATION CORONA

Präsenzunterricht in Halbklassen ab nächster Woche
Der Bundesrat erlaubt den Präsenzunterricht in der Volks-
schule ab Montag, 11. Mai 2020, wieder.
Mit der Aufhebung des notrechtlichen Verbots des Prä-
senzunterrichtes fällt die Volksschule wieder in die Zustän-

digkeit des Kantons, unter Vorbehalt der Einhaltung der 
vorgeschriebenen Schutz- und Hygienemassnahmen. 
Bis zu den Sommerferien dauert das Schulquartal ab 11. 
Mai 2020 noch acht Wochen. Die St. Galler Regierung und 
der Erziehungsrat haben beschlossen, diese Zeit in zwei 
Phasen à je vier Wochen aufzuteilen. Vom 11. Mai 2020 
bis am 5. Juni 2020 erfolgt der Präsenzunterricht in Halb-
klassen, anschliessend vom 8. Juni 2020 bis zum 3. Juli 
2020 wird der Volksschulunterricht voraussichtlich wieder 
im Normalbetrieb erteilt. 
Die Schulen Jonschwil-Schwarzenbach organisieren sich 
gemäss den Weisungen des Amts für Volksschule Kan-
ton St. Gallen. Die Details zur Wiederaufnahme des Prä-
senzunterrichts werden erst nach Redaktionsschluss des 
GemeindeAktuell festgelegt. Die Eltern und Erziehungsbe-
rechtigen wurden zwischenzeitlich persönlich informiert. 
Die aktuellen Informationen entnehmen Sie unserer Web-
seite www.schulen-js.ch. 
Die Schulen Jonschwil-Schwarzenbach wünschen sich 
eine gelingende Schulöffnung und eine reibungslose 
Rückkehr zum Präsenzunterricht. Wir freuen uns auf das 
Wiedersehen. 

Fernunterricht – eine Herausforderung für alle 
Beteiligten
Eltern, Erziehungsberechtigte, Schülerinnen und Schüler, 
Lehrpersonen, Schulleiter, Schulverwalter und weitere 
Mitarbeiter/innen der Schule haben Ausserordentliches 
geleistet. Der Schulrat dankt dafür allen Beteiligten. 
Die Kinder nicht mehr zur Schule schicken dürfen, sie 
bestmöglich beim Fernunterricht zu unterstützen, gleich-
zeitig selber auf Homeworking umzustellen oder zu Hause 
bleiben zu müssen, sind hohe Hürden, die wegen der 
Situation rund um den Corona-Virus, zu meistern waren, 
beziehungsweise weiter zu meistern sind. Die nicht weni-
ger anspruchsvollen Herausforderungen stellten und 
stellen sich auch den Lehrpersonen. Der Aufwand für 
den Fernunterricht ist enorm und zeitintensiv, ist doch 
neben Sequenzen des digitalen Gruppenunterrichts auch 
besonderes Augenmerk auf die Einzelbetreuung zu legen. 
Bereits seit einigen Jahren ist auf allen Stufen der Schulen 
Jonschwil – Schwarzenbach der digitale Unterricht geför-
dert worden. Dieser Umstand hat entscheidend mitge-
holfen, einen gelingenden Fernunterricht in kürzester Zeit 
zum Laufen zu bringen.
Wie in allen Bereichen entwickeln sich Talente unter-
schiedlich und brauchen mehr oder weniger Zeit für die 
Umsetzung. Sie wachsen jedoch an solchen Aufgaben 
und können sich so immer weiterentwickeln. Allen Unken-
rufen zum Trotz werden Informatik und deren Hard- und 
Software immer nur Mittel zum Zweck, zur Unterstützung 
und Vermittlung guten Unterrichts sein. Fernunterricht 
zeigt auch die sinnvolle Verwendung dieser Möglichkeiten 
im Alltag auf. 
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Der Schulrat freut sich, dass ab 11. Mai 2020 mit dem 
Halbklassenunterricht ein erster Schritt zurück zum Nor-
malfall wird und ab 8. Juni 2020 – so nichts Ausserordent-
liches passieren wird – der Vollbetrieb bis Ende Schuljahr 
am 3. Juli 2020 starten kann.

Köbi Zimmermann, Schulratspräsident

Pilotprojekt Waldkindergarten ab August 2020
Im Kindergarten Jonschwil wird aufgrund der Schülerzah-
len aufs neue Schuljahr ein zusätzlicher, dritter Klassenzug 
eröffnet. Die Varianten konventionelle Klasse im Schulhaus 
Sonnenrain oder Waldkindergartenklasse sind eingehend 
geprüft worden. Mit Frau Selina Barts, dipl. Kindergarten 
Lehrperson und Waldpädagogin, startet bei genügender 
Kinderzahl das Projekt ab Schuljahr 2020/21. Waldbesit-
zer Alois Püntener stellt der Schule dafür seine Parzelle im 
Bärensberg zur Verfügung. Das freiwillige Angebot wurde 
allen Eltern und Erziehungsberechtigten der neueintre-
tenden Kinder und der jetzigen 1. Kindergartenkinder 
mit Schulstandort Jonschwil zugesandt. Entscheidet der 
Schulrat nach dem Pilotjahr auf Weiterführung des Wald-
kindergartens, kann das Angebot auch auf den Schul-
standort Schwarzenbach ausgeweitet werden. Die detail-
lierte Elterninformation «Zapfenwirbel und Waldpurzel. Wie 
geht Waldkindergarten?», erstellt von Selina Barts, ist auf 
der Webseite www.schulen-js.ch einsehbar.

PRIMARSCHULEN

FernZyt.online
Alle Informationen zur Projektzeit «FernZyt» erhalten Sie 
unter dem Link: www.jo4you.ch. Schauen Sie doch mal 
rein.

KIRCHEN

KATHOLISCHE PFARREI JONSCHWIL

Nächstes Gemeindeaktuell 22. Mai 2020
Wir wünschen uns, dass wir als Kirche bis zum nächsten 
GemeindeAktuell weitere Angaben machen dürfen zu den 
wöchentlichen Gottesdiensten. 
Beachten Sie nachstehende Möglichkeiten zur Teilnahme:
–– Lesung – Evangelium – Predigt des jeweiligen Sonn-
tags können Sie im Internet anhören bei:  
www.leotanner/Predigten /chronologisch geordnet

–– www.bistumsg-live.ch
–– Tele Ostschweiz: Sonntags, um 10.30 Uhr aus der 
Kathedrale St. Gallen

Das neue Datum für die verschobene Firmung ist am 
Samstag, 15. August 2020, das Datum für die Erstkom-
munion Sonntag, 16. August 2020. Gemäss bundesrät-
licher Weisung wird das Veranstaltungs- und Versamm-
lungsverbot für die Gottesdienste noch nicht gelockert. 
Das bedeutet: Es dürfen bis dahin keine Sonntags- und 
Werktagsgottesdienste gefeiert werden. Die Seelsorgen-
den sind jedoch für Sie erreichbar. Gerne nehmen sie sich 
Zeit für ein persönliches Gespräch am Telefon. Aktuelle 
Informationen finden Sie auf unserer Website www.kath-
uzwil.ch/jonschwil, im Aushang des Schaukastens Kirche 
und Kapelle oder beim Pfarreisekretariat, Tel. 071 923 42 
23. 

Wir sind für euch alle da
Fühlen Sie sich einsam? Sind Sie froh, wenn Sie mit 
jemandem reden können, einfach so, oder darüber 
was Sie zurzeit belastet oder Ihnen am Herzen liegt?

Wir sind für Sie da. Rufen Sie uns ungeniert an. Wir 
sind offen für alle Menschen in unserer Gemeinde. 

Evang. Kirche, Diakon Richard Böck, Tel. 071 925 
30 83

Kath. Kirche, Pfarrer Leo Tanner, Tel. 071 923 56 
61 oder Diakon Peter Schwager, Tel. 071 920 07 03

Nächste Ausgabe

GemeindeAktuell 11/2020 
Freitag, 22. Mai 2020

Einsendeschluss: Freitag, 15. Mai 2020
– für Inserate: 12.00 Uhr
– für redaktionelle Beiträge: 12.00 Uhr

Einsendungen an:
Gemeindeverwaltung Jonschwil 
Tel. 071 929 59 22 
einwohneramt@jonschwil.ch
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AUS DEN VEREINEN

JAGDGESELLSCHAFT JONSCHWIL

Achtung
In den Monaten April bis Juli setzt das Rehwild seinen 
Nachwuchs. Speziell während dieser Setzzeit sollten die 
Hunde an der Leine geführt werden, denn jeder Hund 
hat einen Jagdtrieb! Geben Sie dem Jungwild damit eine 
Chance.

Sollten Sie in einer Wiese ein verwaistes Kitz finden – 
nicht berühren, sondern melden sie dies bitte der orts-
ansässigen Jägerschaft. Eine besondere Bitte richten wir 
an die Landwirte, am Abend vor dem Mähen von land-
wirtschaftlichen Wiesen die entsprechenden Teilstücke 
zu verblenden.

Biker bitten wir, ihre Touren auf befahrbaren Strassen und 
nicht abseits der Wege oder schmalen Waldpfaden zu 
planen – dies gibt dem Wild die nötige Ruhe.
Auszug aus «Gemeinde Aktuell» vom 13. März 2020, Aus-
gabe 5:
«Das Biken abseits von nicht klassierten Wegen ist
allerdings verboten. Und das aus gutem Grund: Der Wald
ist Lebensraum für unzählige Tier– und Pflanzenarten. Vor
allem das Wild ist auf Rückzugsgebiete und Ruhe ange-
wiesen. Wildtiere (z. B. Rehe) können eine kanalisierte
Erholungsnutzung auf den breiten Waldstrassen gut
einschätzen. Fahren aber zum Beispiel Biker quer durch
den Wald, löst dies kräftezehrende und plötzliche Flucht-
reaktionen sowie Stress aus, was vor allem in der Brut-,
Setz- und Aufzuchtzeit (1. Mai bis 15. Juli) zu erheblichen
Beeinträchtigungen führen kann».

Falls Sie Hilfe brauchen – rufen Sie uns einfach an. Vielen 
Dank für Ihre Rücksicht.
Obmann: Hannes Anderegg, Tel. 079 629 67 32 oder 
benachrichtigen Sie einen Ihnen bekannten Pächter.

ELTERNVEREINIGUNG EVSJ

Ferien(spass) 2020
Auch in den Sommerferien 2020 bietet die Elternverei-
nigung Schwarzenbach-Jonschwil einen Ferien(spass) 
an. Aufgrund der besonderen Umstände wird am 18. Mai 
2020 der Flyer mit der Kursübersicht dieses Jahr digital 
über die Lehrpersonen verteilt werden. Ebenfalls wird der 
Flyer auf der Homepage der Elternvereinigung aufgeschal-
tet werden.
Bitte beachten Sie folgende Daten:
Wunschphase: bis 7. Juni 2020 
Restplatzbuchungen: 14. bis 28. Juni 2020
Den Zugang zu den Kursausschreibungen finden Sie 
unter: www.evsj.ch / Rubrik Ferien(spass). Melden Sie 
sich bitte – falls vorhanden – mit dem bereits bestehenden 
Familienkonto an.
Unser Team freut sich auf viele teilnehmende Kinder!

Ihre Spende macht Marlènes Leben leichter.

Schweizerische Stiftung für das cerebral gelähmte Kind
www.cerebral.ch

Spendenkonto: 80-48-4

Wir danken dem Verlag für die freundliche Unterstützung dieses Inserates.

rz_29802913005_Inserat_Drache_208x85.indd   1 25.07.14   11:38

Generalabonnement
In den nächsten Tagen sind noch folgende UGA 
zum Preis von nur 43 Franken verfügbar:

08.05.  3 GA 09.05.  3 GA 10.05.  3 GA

11.05.  3 GA 12.05.  2 GA 13.05.  3 GA

Reservationen nimmt das Einwohneramt gerne 
entgegen:
Tel. 071 929 59 22 | einwohneramt@jonschwil.ch
www.jonschwil.ch

GEMEINDEAKTUELL    9Ausgabe 10  |  8. Mai 2020



Liebe Gäste,
Zu allererst bedanken wir uns bei Ihnen für die riesige Unterstützung, die wir 

momentan erfahren dürfen. Es ist einfach unglaublich zu spüren, dass wir nicht 
allein sind in dieser schwierigen Situation. Danke tuusig – Mil gracias!

Ab dem 11. Mai dürfen wir Sie wieder bedienen - das ist doch schon mal eine 
gute Nachricht - doch unsere Euphorie hält sich in Grenzen. Es gibt viele

Einschränkungen, unter anderem wegen der 2m Abstands-Regel. Diese hat zur 
Folge, dass wir in unserem Restaurant (bei Vollbesetzung) höchstens 24 

Personen begrüssen dürfen. 
Am gleichen Tisch dürfen nur Personen sitzen, welche auch miteinander 

gekommen sind, d.h. kommt jemand allein, besetzt er allein einen 4er Tisch und 
wir dürfen niemanden dazu setzen.

Deshalb sind wir nach reiflicher Überlegung zu folgender vorübergehender
Lösung gekommen, mit welcher wir hoffentlich allen gerecht werden.

 Den Take away führen wir für den Moment weiter wie bisher, einfach 
parallel zum Restaurantbetrieb. 

 Für das Restaurant gelten ab dem 11. Mai und bis auf Weiteres spezielle 
Öffnungszeiten, welche Sie auch auf unserer homepage nachlesen können.

 Für alle, welche gerne mal wieder Krone-Luft schnuppern möchten; wir 
heissen Sie herzlich willkommen – aber leider NUR MIT RESERVATION; diese 
werden telefonisch unter 071 923 11 22 entgegengenommen, Mittags bis 
11:00 Uhr, abends bis 16.30 Uhr

 Unsere a la carte Karte wird für die momentane Situation etwas vereinfacht, 
auch diese finden Sie auf unserer homepage: www.kronejonschwil.ch

Öffnungszeiten ab dem 11. Mai

Di – Fr 11:30 – 13:00 Uhr Di – Fr 11:30 – 13:00 Uhr
17:30 – 19:30 Uhr

Sa/So 17:30 – 19:30 Uhr Fr/Sa/So 17:30 – 21:00 Uhr

nur mit Vorbestellung nur mit Reservation



Setzen Sie gerade in der Corona Krise auf 
Schweizer Holz, damit die Holzverarbeiten-
den Betriebe nicht darauf sitzen bleiben.

S. Müller Holzbau AG | smueller-holzbau.ch

Am 10. Mai ist Muttertag. Die Blueme Werkstatt hat 
wieder offen. Damit wegen Corona alles reibungslos 
läuft, haben wir eine unkomplizierte Abholstation,
für alle Bestellungen, vor dem Laden eingerichtet. 
Bestellen, abholen und bequem mit TWINT bezahlen.
Ihre Gesundheit ist uns wichtig

Wir freuen uns auf ihren Anruf.

Blueme Werkstatt
Schw`bach: 071 925 35 85
Zuzwil: 071 940 06 61
kontakt@bluemewerkstatt.ch

Ihre kompetente und professionelle

078 731 49 91
fahrschulefranzen.ch
� Fahrstunden Automat und Handschaltung
� Fahrberatung für Seniorinnen und Senioren

«Ich freue mich Sie kennen zu lernen.»

«Ich bin in Wil, Jonschwil, Uzwil und Flawil unterwegs.»

160 x 60 mm / GemeindeAktuell

Aktiv gegen Herzkrankheiten und Hirnschlag

Schweizerische 
Herzstiftung

Wir haben noch mehr gesunde Ideen: 
Schweizerische Herzstiftung, Bern
Tel. 031 388 80 80, Spendenkonto 30-4356-3

www.swissheart.ch

Ihr Herz schlägt für Sie. 
Tun Sie ihm Gutes.  
z.B. täglich 30 Minuten Bewegung. 

Aktiv gegen Herzkrankheiten und Hirnschlag

Schweizerische 
Herzstiftung

Wir haben noch mehr gesunde Ideen: 
Schweizerische Herzstiftung, Bern
Tel. 031 388 80 80, Spendenkonto 30-4356-3

www.swissheart.ch

Ihr Herz schlägt für Sie. 
Tun Sie ihm Gutes.  
z.B. täglich 30 Minuten Bewegung. 



Neues Coronavirus: Lockerung der Massnahmen
Ab 11. Mai (2. Etappe)

Geöffnet oder gestattet

Obligatorische Schulen 
(Primar- und Sekundarstufe I)

Präsenzunterricht bis 5 Personen 
(Sekundarstufe II, Tertiärstufe und 

weitere Ausbildungsstätten)

Prüfungen in 
Ausbildungsstätten

Einkaufsläden und Märkte Reisebüros Museen, Bibliotheken und 
Archive (ohne Lesesäle)

Breitensport ohne Körper-
kontakt (maximal in 5er-

Gruppen, ohne Wettkämpfe)

Leistungssport und Sport in 
Profi-Ligen (ohne Wettkämpfe)

Restaurants für 
4er-Gruppen und für 

Eltern mit Kindern

Weiterhin gilt

Abstand halten Hygiene beachten Möglichst Home-Office

Seit 27. April (1. Etappe) Voraussichtlich ab 8. Juni (3. Etappe)

- Bau- und Gartenfachmärkte 
- Coiffeur- und Kosmetiksalons
- Einrichtungen zur Selbstbedienung
- Physiotherapie und Massage
- Alle Eingriffe in sämtlichen Gesundheitseinrichtungen

- Treffen von mehr als 5 Personen
- Weitere Schulen und Ausbildungsstätten
- Theater und Kinos
- Zoos und botanische Gärten
- Schwimmbäder
- Gottesdienste
- Bergbahnen

Stand: 30. April 2020

Sportanlagen für Trainings Öffentlicher Verkehr mit 
dichterem Fahrplan

Geöffnet oder gestattet Voraussichtlich geöffnet oder gestattet


